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Wo. Jt07. Schon sor e paar Dag 
zurück geht der Philipp, was mein 
Hosband ta, in den Haus erum un 
schnubbert un ichnubbert un tlehmt 
»daß er ebbet ichsnelle deht, was zu 
ihn teinder suapischeo aucke deht. Jrli 
muß sage, wenn ich arig hart getreit 
heu, dann hen ich auch rot-es ge- 
schmellt, awtver was es geioese is, 
das hen ich ntt sage könne,- Er hot 
auch emol den Wedel-weint Wange- 
schickt, daß er komme soll. Der hot 
dann auch geitart zu schnubbere, nn 
hot geäckt, als wann er das seinste 
Horterhaus Steht mit Onnjiens 
chntelle deht. Philipp, hot er ge 

sagt, ich denke du bist nit viel aus den 
We un du besser schickst sor en Ecke 
per un läßt emol inwestigehte. Ich 
sin puttienier geliostet sor Neugierd, 
answer ich hätt uit gefragt, un wann 
sich der Philipp aus den Aopp gestellt 
hätt, die Sättissäctschen hiitt ich ihn 
doch nit etowe. 

Well, r Philipp is mit den Wes- 
deetveiler sort un nach so ebant e 
Stand stn se mit en strehniche Zeller-, 
wo e Bat-o mit gebracht hat, reduhr 
komme. Se sin reiteweg in den Keller 
gange un hen sok die längste Zeit da 
drunne ern-n rumort. M hot zu mich 

gesaand als toann se die ganzeFaun-» 
ehschen gniammereiße behie. Jch hen 

mich obbstehro zu ichasie gemacht- 
wenn ich es auch sor Neugier sascht 
nit mehr hen stende lonne. Endlich 
sin se toidder lomme un der Philipp 
hat geschmeilt alliwwer. Ligzie, hot 
et gesagt, es is kein Kuh-, daß mer 

tahte duht, awwer hier is en steh-, 
wo ich emol recht aelvese sin. Ich hen 
schon soe e ganze Zeit lang ebbea ge- 
icksnellt un ietzt hen mek ausgesunne, 
daß ich recht gewese sin. 

Do hen ich mich awwer doch me 
mehr halte kenne, Ich hen gesagte 
Ratt iei so auk un pliett tell mich, ob 
ich krehsig sin, odder ob du es bist, 
»ich hen es noch nit so weit gebracht, 
daß ich schwelle kann, was du dis- 
towwert hast un for den Riesen deht 
ich doch gleiche, daß du mich eniol 
sage del-ist, was die Miitter is. Do 
shot er sich ganz surpreist gestellt, bi- 
iahg ich hen teine Eidie davon ge-» 
habt. was er akichmellt hat. Er hatt 
knich dann Mitwan daß es Wem-« 
ichevel Glis wär, wag bei uns dislotw 
wert is worde. tsi tell fuh, ich sin so 
getchtehet aewele, daß ich inscht um- 
aefalle lin! Dente Se nur emol, 
wenn da Jemand von die Fämillie in 
ihren Unverstand in den Keller e 

Mätfch geleit hätt-un mit einem mal, 
wär die qanze Schuhtingmäisch in vie 
Luft aeiloqe, so was met uff deitfch 
eckevloltlchend nenne duhtt Wei, un 

was hätt sonst noch alles häppene 
könne! Denke Se doch nur ental,» 
wenn ich ganz alteins mit mich in den; 
Haus gewele wär un es wär so ebbet-; bassirt, wei ich qlautve, das mär mein 
Dvht aemelet Pech m u life heuti 
noch aus den Haus! hen ich gesagt, 
wei keine Minit bleib ich mehr hier! 

Do bot der Philipp gesagt, ich sollt 
sent lein Ilionktelchein mache, das 

Ding deht to qeflcktt tver’n. daß gar 
teine Dehntcher dabei wär. Welt, 
nach to ebaut e haltve Stand hen e 

paak Felle-ich aeltart in die Bild 
Jahkd zu dicke. Ich lann Jltne lage, 
die den do e Loch uffnedielt das war 

zsanz schrecklich, wei, unlee named 
Ltildista mit die Somsneklltlchen hätte 
dein Ruhm gehabt. Dann tin teinit 
e tht Metaneneete tot-une, wie tm 
noch gar teine gesehn yea. Der Pist- 

livp hot gesagt, da- wär en Bohrer 
un der deht schnhr genas bakd aus 
das Giie stoße un dann önnt ich eb- 
bes qroßartiaet erlewe. Well. ich lin 
aus die tickseitement aor nit mehr 
eraus tomme un ich hen aewunnert, 
was ich alles noch erlewe sollt. Ach srn 
sor e Tichehns emol zu die Weder-- 
weilern gelaufe, bikahd die hat in so 
Sache e wenig mehr loo« die hot 
nämlich plentie Zeit tor. Viicher jin 
lese un wann se auch nit oieisrhmar 
ter ie-, wie ich sin, so lann mer doch 
nit annerschter leigele, alo das-, dorch 
die Bücher der Mensch irieetwentlie 
rohes Neues leerte dreht. »Ich hen sie 
alto gefragt, was iie iwwer so e Göt- 
well wüszt nn do hoi se mich en 

String veriiihlt, dass es mich e Hei- 
teht newwe hat« Se hot gesagt, mit 
io en Bohrer könnt mer so dies bohre, 
dass es ins Airtx raue ziehn deht un in 
Färtt wär der ,all schon vortomme, 
daß der Bohrer io dies ganae wär-, 
daß er an die annere Seit von die 
Erd widder eranö komme wör. Das 
hen ich ge awwer sein nit neglanot. 
Wenn er Bohrer ietzt den Pan 
streite deht, wo das tiiirs wör, dann 
deht en arig großan er Speektatel 
vor sich aehn. Die Gii es deht erane 

rasche, als wann Deinemeit drnnner 
wiir un wann mer dann e Marsch 
dran halte deht, dann hiitt mer e 

Nehm, die so hoch in die Lirit gehn 
deht, daß mer allen Träek von se oer 
liere deht. Mer miiiii arir kehrsnll 
sein nn die Miser- qleich ketiche nn in 

Peips odder e Tönt dnhn, sonst tönm 
os Kohrt ehhes heim-ene- was arig 
stetier wär un bileids das deht auch 
der aan e Prassit verlore aehn. So 
lang oif Kohrd die itiiiseo bei den 
Bohrer nit qerieticht wer'n dehte, wLir 
anch keine Dehnsrher· 

Wedesweilerm hen ich gesagt, du 
hast doch e Spehtruhm, hoit du reitst 
Well, das Spehrruhm will ich ioe 
mich ior die niichste drei, vier Don 
rente. In mein han«- stehn ich noch 
leine'Minnii mehr. Du kannst mich 
tichartsche soviel wie du willst. Wei» 
wann gar tein Gö- da wär, dann» 
wär ich efstehd dat- Hans deht in das, 
entlehliche Loch·tombele, Itch duhn 
nnr noch e ganz klein wenig mit zir- 
sehn un wann der Philipp nit dann 
sei Monkiebisnesr stappe duht, dann 
riepohrt ich ihn zu die Bolieo, bitahe 
ebbet is rona mit ihm un ei tell juh 
reit hier, ich will nit dabei Miete- 

Mit beste Rieaards 
— Youra 
LiHie Hansltenget 
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Er mqu sich kennen. 

Fremder izudem ihm begegnenden 
Stalliungen): »Kleiner, gehörst du mit 
zu dein Gesinde des Bauern, von wei- 
chenc man sich erzählt, daß er allein 
100 Ochsen im Stall hat«-i« 

Junge istolz): »Ja- da g«th i aa 

dazua!« 

Lesen-misch, 
Dienstmädchen: »Heute ist mein 

Ausgehtag, Madame, könnte ich viel-s 
leicht gleich nach dem Mittagessen ge 
heu? Jch wäre dann bis zum Abend 
broi wieder zu Hause-« 

Madame: »Ja, Sie tönnen aber; 
auch schon vor dem Mittagessen gehen 
und bis nach dem Abendbkoi aug- 
bleiben.« 

Soldateniiebr. 
« 

Köchin: »Je! jioobe, Du liebst rnit- 
iar nich! Jleich, wenn Du satt bitt, 
iehit Du schon!« 

Soldat: «Schatz! Der Hunger-ver- 
acht, die Liebe lseZeht ich its-me 
morqu schon wieder!« 

su- einem stieir. 
Lieber Vater! Wir sind gesund nnd 

aiiicklich. Das Baby iit sehr gewachsen 
und hat viel mehr Verstand bekom- 
men. Das gleiche von Dir hoffend, 
bin ich Deine Tochter Marie!« ; 

Entkiiiten » 

»Ach, Sie haben bild«hübiche3iihne, ; 
iind die Ihre eiaenen?« i 

»Aber, ich bitte, —- selbstver-; itäsidiich — aeitekn habe ich die letzte » 

Rate bezahlt.« ; 

Das Wichtigste-. 
Professor feinen Studenten bei der 

Medizin etaininirend): »Wenn iie zu 
einem Patienten gerufen werden, was 
iit dann die eciie Imm, die Sie stei- 
ien toetbetii«· 

Student: »Wi- ee moinit." 

Wmu »Mi- 

Is: Fuss-um dein M- MW M ne- hmt-a Rab- mag-U M um l 
hu I- I NIIMWM mW Gott« no Im W n Mo km km- 

kalfckxkpsschst « -.-.-.- — 

—- Vier Fitnitel der Waldllindereien 
der Ver. Staaten befinden sich in Pri- 
vatbesis und ein Fünftel steht unter 
Aufsicht des Wunders Forstdeparte 
rnentex im ganzen 165 Millionen 
Arres. Was aus diesem weiten Ge 
biete unter sachverständiger Ioritpslege 
erreicht worden ist, ergibt sieh ans den 

Angaben des Leiters des Forltdeparte 
mens, Otsiord Pinchot. W gibt teine 
Waldbrände mehr in den iissentlichen 
Wäldern, die Forstbeamren sorgen da- 

siir. Aus dem gest-litten Holze hat die 
Regierung im letzten Jahre einen leite 
ioinn von anderthalb Millionen Tol 
lara erzielt, dreiszi mal io viel als-« vor 

einigen Jahren. sie tfrtrage werden 
oon Jahr zu Jahr steigert nnd mit der 

Zeit wird das unter Butideonertoal 
tung stehende Waidland siir die Na 
tion zu einer ähnlichen Einnahmequelle 
werden, tote der Wald in enrobeiischen 
Ländern mit geordneter Forstxoirih 
schast sie bietet. Aber siir bie Deckung 
des "olzbedarseet werden die öffentli- 
chen aldliindereien inzutunst allein 
nicht ausreichen. Nicht einmal anna- 

hernd. Wenn nicht schon in absehba 
rer Zelt ein empfindlicher Holzrnangel 
eintreten soll, wird der Privatwald in 

«der gleichen Weise gepflegt werden 
miissen wie der öffentliche Wald, fonst 
wird den Ver. Staaten nach Pinchott 

«Anficht dieselbe Zulnnst beschieden 
sein, wie sie Palöslina, Griechenland 
und der Tiirtei beschieden gewesen ist. 
Nur wird der Verfall hier noch 
schneller tommen. 

Den armen alten Leuten, dieftch 
iin Reihe-da Dame in ishirago siir die 
le ten-Tage ihret- Lebenez eine Heimatlz 
er austen, aber infolge des Banterotts 
der Anstalt ihr Geld nnd die Aussicht 
auf ein sorgenloseo Alter verloren, 
sind, wie die «Jllinois Staatezeltung« 
berichtet, mehrere betannte Deutsche, 
darunter die herren A. J. Deine-, 
henrh T. Corr, Gustav sti. Fischer 
und William Boldentoert, zu Hilfe ge, 
tomrnen und haben eine Versammlung 
nach der Germauia Halle einberufen, 
in welcher beschlossen wurde, durch 
freiwillige Beiträge oder Veranstal- 
tung von Unterhaltungen mindestens 
III-mit zusammen zn bringen, welche 
Summe erforderlich ist« um die Ver- 
luste der Jnsassen zu ersehen und ih- 
nen ein menschenwiitdigeo Untertonr- 
men zu bereiten. Die bedauernotveri- 
then Les-ie, von denen bereite zwei aus 
Kummer iiber ihre hilflosigteit gestor- 
ben sind und deren Zahl sich jetzt noch 
auf 22 beläuft« haben zusammen sl7,- 
000 gegen das Versprechen bezahlt, 
dafz fiir ihre leiblichen Bedürfnisse, so- 
wie fiir die nöthige ärztlicheBehand 
lung bis an ihr Ledetiwnde gesorgt 
werden würde. Ohne die Hilfe würden 
sie absoluter Noth liberantwortetsein 

Zu dem plötzlichen ltlbleben Des 
:Superintendenten der öffentlichen 

Schulen von St. Lonien F. Louis- 
Soldan, schreibt die «Westliche Post«: 
Sein Ahfcheiden bedeutet einen schwe- 
reu Verlust fiir unser Schulshstem, 
das sich unter feiner umsichtigen und 
unermiidlichen Leitung von Jahr zu 
Neahr gehoben hat; fiir die ganze 
Stadt, der er seit Jahrzehnten ein ge 
treuer und gemeinnütziger Bürger 
war und fiir das hiefigeDeulschthnm, 
das in ihm einen feiner hervorragend 
sten und testen Vertreter verliert- 
Soldan war ein aeborener Piidaaoge, 
einer jener Schulnränner, deren Wir 
ten in einer tiefen Liede zur Kinder 
weit wurzelt, weil sie in dieser die Zu- 
tunft und die Hoffnung der Nation 
sehen. So war sein ganzes Streben 
darauf gerichtet, unsere Schulen auf 
die volle Höhe der Zeit zu bringen und 
den Lehrplan so einzurichten, dasz den 
Kindern nicht bloß trockenes Wissen 
einaeimvft, sondern auch, dafz ihr 
lkharatter entwickelt und aestlirtt wiirs 
de. Welchen Erfolg er hierin aufin 
weisen hatte, lehrt ein Blick in unsere 
Schulen. Die Liiete, die sein Scheide-i 
aelaisen. wird schwer ausruflillen ieinz 
aber das Wert, dessen Sckpiinfnna zum 
qroieen Theil sein Verdienst ist« der 
stattliche Bau unseres öffentlichen 
Schitlsnsleintt, wird ihn iikerlelen und 
ein Denkmal für ihn bilden, dauernder 
als Stein und lsrz. 

Der nealireslierielll dee ktnoler 
trusts eraibt ein lliettaeintmasnen up» 
«.7.llt.’.'ltk’ Poll. fiir tin-i »das-lautem 
Hirten-. ten-m tu Millionen Dunst-is 
muri-ern nachdem die vDividende lseali 
iiien nnie dein Reine-e Rund ntsev 
kniete-ji« der tsmtit aus mein al» ;«.’«·· 
Millionen Toll-in filen. staune nsar 
der Ver-til tsercissistllistsl, di teieiien 
die nillten he dimit-» ist« '·· Punttix 
unt :'"· life-Mi- ·s«,etten ist est-»le- 
Frui0 ilisi Heut-I mein-f lieh-U issts 
«et Pliiiiiiuit 

— Die Am m Bomben-verfer- 
SIMIMI in Ren-Most bei feldiiein 
Wu- Msm Motdaeiedossu wurde. 
des-I Wiss-Inn seide- cuch einem c ss 

Wiss da sie-Nähe siedend-tm und-m 
Hat-u Monu- das Ums schm. staats 
mit M IIIIMIWI du Masse-M- 
Iammtuna stimmt-tu tu Mut-n N 
sem- qusmmmhams PM- M nu- 
die Geiwth m Animus-w Im 
seist Wie Nase buhäaqntkvoci km 
des Wams Mc km Immqu auf dem 
bin-Wust sum Wie-W- Stint-Mei- 
Wu. spqu ds- tm W WMIIMH 
umdu- wsma. Mut Mumsmms.; 
N- JEW Ein-i mich-suchst uns ds-» Achan-Manna wem-. disk bo» Nu 
Pathos Uns-m Weisung drum-H 
Mksdnststamtn du omw sum-du« 
DIE-Im M N- tm sein« nchktmm TM 
Hm Des Das den » dem imqu 

nen, bater in Unienntniß der hiefinen 
Verhältnisse, hier aus die Polizei über- 

Mighandlungen bestiirlt worden zu 
Mi handlungen gestärkt worden zu 
iein scheint. Er ist einer jener Un- 
gliietlichern in deren leicht errmbarem 
over unllarem Hirn Schriften, wie sie 
seinerzeit der theoretisch blntdiirstiae 
Most oersaszte, der toaltnsinniqe Ge- 
Nntezuthmt reift. Die ieftlier sich 
iu turzen Zwischenriimnen otgenden 
Attentnte legen oteViothwendigteit dar, 

sirus Mittel zu sinnen, tote man in den 

IVenollerungeelementem erriet der diese 
sVerorecher hervorgehen, austliirend 
«u«irten, wie mnn in die Ghettoe und 
rittle thrlne Licht und gesunde wirkli- 
ictsastliche Lebe-reitest dringen inten, 
ohne zu der plumpen Abwehr zu errei- 
ien, Iriit welcher der gedanlenlose Liia 
rimmuo jederzeit sosort nr band ist« 
Mit Gewaltnmszregrlu werd nichts er- 
nicht« Das Letztere sollten iikts auch die 
«lirstizeibei)iirven der großen Städte sa- 
gen, die neuerdings öster· ösientliche 
Versammlungen verboten habet-, weil 

s sie mit deren Zielen nicht einverstanden 
Ist-m In der Redesreiheit liegt ein 
.viet grösserer Schutz der Gesellschosi 
sal- im polizeilichen Verbot. Gedans 

te«c, die aus öffentlichem Platze ausge 
sprochen, das Tageslicht nicht scheuen, 
sind nicht so gesiihrlich wie die in die 
Wirtlel getriebene Erbitterung und 
Nath. Aug diesen wächst die uerbreche 
ritche Nache. Der tlledner aus ossenem 
Martte weis-« dass er sitt dar-, was er 

tagt, moralisch gegebenensallö auch tri 
usinetl verantwortlich ist und wird dem 
entsprechend seine Zunge zu zähmen 
wisseu, damit sein Wort sich nicht iu 
die That umsehn deren Bestrafung 
ttiu als Mitschntdigen triist. 

tMilw VeroldJ 
Wie aus den Konsularberichten 

ersichtlich, geht beinahe der ganze in 
Sonto Domingo gezogene Tabat nach 
Deutschland, welches einen Theil an 

lltnsiland Oesterrrich und tin land 
vertaust. Der Iabat wird uteit zur 
Herstellung minderwerthiger,«kj;,1arrert tmhtltseisentabal verwandt. Jr den 

Handel-berichten der Republit siir 
litt-D, die in deut Bulletin des Bureauø 
tiir die anterilanischen tliepubliten ver 

össentlicht wurden, tvird angesiihrt,dasz 
ll,I’-ltl,7l'-3 Wid. Blatttabat im Werth 
von swtnaiw ausgesiihrt worden 
seien, wovon Deutschland kwtntnntkn 
die Ver. Staaten :t,7ln,4t'-« Pfund, 
Frantreich l,tnl0,6.'t9 Psund abgenom- 
men hätten- Indessen seien, wie die 
Konsularberichte hervorheben, nur -t«t,- 
870 Psund siir dir Ver. Staaten be- 
stimmt gewesen. Die tjklnde — Dampser 
hätten den Tabal nach New York ges 
schasst, von wo er nach Deutschland 
bersandt worden sei. ltnlti sei noch 
weniger Tal-at nach den Ver. Staaten 
versandt worden, nämlich nur 1866 

Psund 
sWie matt ietzt wissen will, wird 

isströsident iltoosevelt nach Beendigung 
seines Amtstermino an die Spitze ei- 
nee großen Lehrinstitutet treten, wel- 
ches der Mnnisizenz Andrew Corne- 
giea seine Gründung verdanken soll. 

-Der«LE--ttat Newillori hat MAX-W 
siir fes-W Acres in den Adirondrats 
zur Erhaltung der Forstreseroe ans-« 

gegeben. Verdient Nachahmung in den 
New England Staaten- 

Die vqu Hause des Kost resses 
veriiigte Absehassung der Pen tons 

Ageuten erscheint als eine Maßregel 
von recht ztveiselhastent Werth. Nach 
einem aus Wunsch des ausee votn 
Selretiir Garsield eingere chten Bericht 
wiirden durch die Abschassung dieser 
Aarnten und die Konzenlrirung des 
gesatnruten «ltetisiotto.Geschästeo in 
Washington etwa Wintng jährlich 

zgesvart werden« Das ist nun aller 

dingo eiue Summe, die immerhin nicht 
.-,u iibersehen ist, aber wenn man den 

Betrag mit der geiammteu Pensions-— 
, Verwilligung von iiber 150 Millionen 

lDotlarts vergleicht, so erscheint sie doch 
; 

unbedeutend. Theoretisch mag es ja 
s durchaus angebracht erscheinen, wenn 

i die Pensions-Stiege von Washington 
; aus dirett an die Pensioniire geschickt 

werden. anstatt durch die Vermittelung 
der litaenten Aber das tit doch nur 

seine Seite der Sache. Die meisten 
; Pensiouäre sind weder Geschästaleute, 
i noch haben sie auch nur eirie geringe ge- 

sitsåistliche its-unlink Lstitnsieriqleiten 
iiider die Ansstellungen von Qttiituni 
;nen, von Assidauåto nnd anderen Pa- 
« 

vieren tannneu tiigtich vor. und ohne iverstinliihen Vertehr tnit einem sach- 
!verstandigen Wenn-ten ist die tsrledis 
igung dieser «.tlugelegenheit ast recht 
s schwierig Jud ttlr den Vetressendeu mit 
i unangenelnmn knituerlnst r«.ebunden. 
I »so-zu tommt non-. Inn a Inn zwa- 
F feldnft fetn Weit-. ob dntett dte Wade- 
E knnn m Systems ttn ttnztntk Donat 
E thtllch gespatt totan wird. denn dte 
Anweisan der tin-nun tottd nntttts 
; ttcs ht- Usetnehknnn M Mem tn m 

zgenitons OW- tn Washington znt 
; vlne hatten. Man mit-de alte tin 
I ebenso then-et System nnd t· fehlt 
ntntt tm mutet-. tote nottut-tm das 
ds- ntsne noch meh- tottttt mäch- . 

das ntts ist-l tnnitönttltchu tit. nn 
ästtte ein-s nnd-»in tosen. tm M ro. 
sont-u nat· nnd nn unt ftsd die Utenftn 
note ttmiottnt dispen. Matt tnntt 
ettstkt konnt-tm nah ti; etn Uns-( 
Tat-M Ists CAN 

Dir-n Matt-Hort tagt Oh tsnn 
»Hu-It Entom-tim- tm Mant- Um 
«an dir-tu its-m tkttn now Muth-n 
hattest ttitb its-Ists IOUIII MICIMI 
sit-te III-sinnt Tut-ni- txnhtt WIN 
thwtinnt km Dis-tust Zenit-s et 
iintlnts tm N« ists-» in »Hm-txt 
M- uam tot timth 

Vor einer Klasse von Studenten 
net. Jetferson Medical College in 
Phtlndelvhia wurde dieser Ieise die 
Leiche des Neuem Iamei B· riet 
cexsiet des Mannes, her seinerezt eine 
Art historischer Berühmtheit erlangt 
hatte, indem er tun ts. September 
1901 in Bttsiulo Leon Czolnos nie- 
drei-innen nachdem «diesee ans den 
Präsidenten Meisinleh geschossen nnd. 
eben die Mord-passe en einem weiteren 
Sennsie erhoben hatte. Parler wurde 
damals in Bussnlo tote ein National— 
heio qeseiert. Der inzwischen versior 
hene Bundessenator Mart honna von 
Ohio insetttte ihm sit-litt als Ante 
tennnnn iitr seine Anat Bartes sttsnd 
damals in Diensten der Pnlinmntsnr 
i-·o., doch stien ihm dat- Lov, dasiinn 
von allen Zeiten Jutheil wurde, der 
ort in die-sinnt haft er seine Stelle 
niedertegte nnd sieh einem Leben des 
Meiszikmnnaes nnd der Ansschtveisnnn 
innasln so dass er bald körperlich wie 
aristiq ruinirt war. sitt-r etwa einem 

Tranke tatn er nach Phiiadelnhin nnd 
r nes Kante tnntde er in Weit-ilshiln 
beloan von der Polizei anfaearisien 
nnd als aeisteiqestört ter litt am 
äötiierionhntinnt in die Irrenatttheii 
its-m des Phiiadelphia Hosnitalet ne- 
vr.1cht· Dort itarb er vor ltTmen J 

an oer iogenannien gaiovinrenoens 
Laiioindfnrtid non allen Mitteln eiit 
btiifm Da er weder Verwandte noch 
Freunde tiatte, fiel leine Leiche dem 
»Sta« Analvinieal Boaid« anlieiiii. 

tsin weite Ureise interessirendes 
Namen wurde tiiriittch in Anierita 
angehalten in dein .-s«,niecke, iwei 
Frauen Mr dae tiirgltai begründete 
ttthoden Ltipendiiini aiiii·iiiiviilileii. 
To- nrlnriinglieh von lfecil tfihodeo 
an der Untverfitiit Rorford beartiiis 
dete Stineiidiiim ftir Aiisiiinder ist 
nur fiir männliche Studenten be 
stimmt. Die Idee, ölinltche Stipen- 
dien fitr Frauen zu begründen, ent- 
sprang dem Itopse Madame Zimmer-, 
einer in London lebenden «tliiieritane- 
rin. Bei Vtuosiiiirung ihrev Planes 
fand sie levhafte Unterstützung beiden 
Trenhtindern der Rhodeeiwtistnng 
Die Stipendien lind siir die wisse-l 
lchaftiiche Arbeit bereits gradntrter 
Stiidentinnen an den drei Universitä. 
ten Orioro, liainbridge nnd London 
bestimmt Jedes Sstivendinin nnisisit 
die Siiniine von sitttit iind ivtrd ans 
zwei Jahre verliehen. lsin Stipen- 
diuin wird voii dein »Vereiii ameri- 
tanifcher Frauen in Londoii«, das 
andere vorn ,,Vnnde der Frauenklan 
in Amerika« aufgebracht, Sie beain 
nen an der betreffenden Universität 
im Oktober trittst-i. W ist wahrschein: 
lich, daß die Einrichtung weiter ans- 
gesdehnt wird. Man hofft, disz einige 
dritifche Koloiiien sich ihr anschiie en 
nnd Studentinnen zu den Univers tä« 

gen dei- Mntterlandeo entsendet wer- 
en. 

Nachdem er angeblich fast dat- 
ganze Land ant der Suche nach einem 
Pferde bereist hatte, das ihm als Mo- 
dell stik eine Statne den Generolv 
Custer dienen foll, hat Edward C. 
Potter von Greenivich Conn. in Wa- 
bash, Ind» ein ·l.iser gefunden, wei- 
chen in jeder Beziehnn den Anforde-.I 
rungen entspricht. aii Pferd ivar 

Eigenthum von tkdivard S. Dolder 
und wurde von Polter siir den Preis 
von Bis-tm erstanden. Das Pferd ist 
lliHand hoch und wiegt 1200Pfiind. 
Unter den Pserdeziichterii der Umge- 
gend von Wavash herrscht gtrosie 
Freude dartiioer, daß ein in der Uni- 
gegend geziiehteleiz Pferd alv pafsend 
für ein Modell zum Entwerer einer 
Sie-tue gefunden wurde. 

--- Von den 400 Bibliothetaren in 
New Nort, die an Wanderbibltotheten 
angestellt sind, sind 365 Frauen. 

— Im annern einei- von ihm ge- 

zällten Baumes liat der Former lfdnn 
l.«1irevean in WestThompsom Conn» 

ein titiiihiirncheirkltest entdeckt, wel- 
cher- niik Bantnoten tin Betrage von 

tausend Doktors aefiittert war. Von 
den Former-i der Umgegend hat keiner 
so viei weit- verioren. l-«t)er Finder 
wird den Betraa liur Abtraaung der 
ans seinem Besihe tastenden Hypothek 
verwenden. 

Zwei Matrosen haben sich bereit 
erttört, von dein Thurm deti alten 
Monitorg ,«·’flortda« ani- die Wirtung 
der Zchiifse in beobachten, wenn das 
Fahrzeug den Kanonen des«Schtacht- 
fchiffee »Konson« atii Scheide dient. 
Dein thiirichte Anerbieten ist aber 
nicht angenommen worden. Statt 
der noei Wagehiitse sott eine Anzahl 
eschase in den sLhiirni gesperrt wer- 
den, nin diettttirtnngein die dar-An- 
fetitageii eines sitiniereiisifteselwiset auf 
die darin tsefindiicheii Leder-seien heit. 
in einer-dein Das ist gewts dessen 
denn weder Menlitien noch Jetnife 
weiden dein tsriseriiiient til-erleben 

III New m M etm have 
guIIq kut Gut III-III eines Denkmal- 
IIIIII Gedächtnt on Ue koste du 
..McIIIs« Nat-I tappt und II Mal 
ishr-I Imme- Ipmm III IM- ein-II- 
III-II TM Damms Mc ein sam- 
bau mit ein-I Gute Imd Ia ein-III 
du Isismänqe «qu Mammon W 
ach-m wird-II. Mo Koqu IoIIdm 
auf Inn-um veIaIIWom 

III LIMII komm-I tm Mai Nr 
unbehetldau Ams- III Miidimion 
IJMLHIU sclossiamm einsah-fett und 
davon toIsmtIII IIIIIII wonho- Mit-um 
IIIIIJIIIII den AUIIIMII »Mit-Wem 
made-r We Jst-ein« erledigt-u 
dumictmäimcd k III Nest-it III-Mit 

Mut-nd ob tut Todes ein« 
Mem- IIMM esu Mit M Nimmt 
Mummwadmn Its-s many ad 
BIIIIIIIIIMIIIIIM Iim JNM m 
IWIIIIMI und stählen M Mir M K» 
.t-..Is N- UIWIIIIIMI anm- wish 
Uns bot MII m ems- itI somit-i III-I 
MI. Its Ins-III N; III-m WIU «II Imd 
I Ausw-III »- Imwt WII Nin-I Sizs » 
W IIIIN 

Jnfolae vieler Klauen vons 
Sammlem werden mthnordnungl des Generalpostmeisiers Ansicht-know 
kalten nicht mehr durch Poststempetj 
venmzint werden« 

Ycrntisrlites. 
lfineWeintrier hat auch Italienzs 

vor Wochen schon ionrde dieo tonsta- 
tirt. lind die Hauptursache ist bie. 
gleiche wie im französischen iåiidenx dic 
Lese ins Vorfahr fiel nur zu iinpig ausz- 
Jeder Winzer will nnd nnifr verlaufen 
nnd da Jeder im ileberflnss hat, wer- 
den kolossale Tinantitiiten sur Halfte- 
deo iitslichen Preises angeboten; den— 
noch bleiben Millionen Heltar unver- 
liinslich. ilnd die Lage wird dadurch 
verschlimmert, dass, die Falsch-sk- tian 
,;’rhrige« nnr alt-in reichlichthnn Este 
der französischen tiammer tonrde ver-. 
tanat,dass, dao Heer den Konsum stiller- 
stiisze nnd der iiriegoininistrr gab die 
trostliche Versicherung, dass die Solda- 
ten kiinftig reichlicher mitTranlenblnt 
gelavt wiirden Jn Italien wird die 
gleiche patriotische Pflicht gefordert. 
Zwei Litrr soll der Mann kiinstig 
schlnetent lftwao gefährlich im Frieden 
nnd im Ilrieg nicht ganss unbedenklich 

Die grösste Tiefe des Stillen 
Ozeans beträgt Miit Meter nnd de- 
findet sich östlich der ttnrilein 

Dertittertls deo Lichtes alo heilte-link 
wird stetig befser erlannt. So ertliirt 
sent eine niedizinische Autorität in ei- 
ner englischen Redne, dass Schwind- 
fiichtige nnr Gewänder tragen dürften; 
deren Farbe dem Licht gestattet, zum 
tiiirper dnrchzndringen Diese-n 
stioiete soll iveifi am ehesten entsprechen. 
Da sben dürfte aneh bkan in Betrachte 
lonnnen Hingegen waren schwarz, 
rote-, aelbe oder griine Stoffe streng zn 
meiden- 

Wie ano London berichtet loird,- 
erklärte General Botha in einer liter- 
sarnmlnng gn tttolruft, dass der U ch« 
lass deo fritheren Präsidenten itr ge-. 
ano lit,00» Pfund Sterling in Gold. 
und twmn Pfund in Werthoavieren 
bestehe. Botha sagte toeiter, dass er, 
alo Testainentovollstreeter dieses Geld 
seinerzeit Lord Mtkner angeboten ha— 
be, aber der damalige highiConnnis 
fioner habe eo zuriickgewieseir. Das 
Geld liege noch inniier in einer Bank 
und warte, irgend einer Bestimmung 
zugeführt zu werden. 

Der Kohlenverbrauch Deutschland-of 
hat sich innerhalb 12 ahren verdop- 
pelt, er ist von lltli Mil. Tonnen ins 
litt-l'- ans iiber 200 Millionen Tonne-n 
in list-? gestiegen. Das ist ein sichereri 
litradmefser fiir die deutsche Industrie· 

Professor RiedeL der Direktor der 
chirnrgischen Minit in Jena, hat seinJ 
Erfahrungen iiber die Minimum-Ent- 
ziindnng der Kinder veröffentlicht Das- 
nach fterben relativ viel mehr Kinder- 
an Appendieitio alt Erwachsene. Er-f 
starven in seiner Klinik seit Ist-l von 
1222 Erwachsenen, vie oberirt inne-. 
den, iJ.7 vom Tausend, von 319 obe-- 
rietenliinbern dagegen 16.4 Prozent 
Dabei haben sich dies berationiteEhans 
cen bei den Erwachsenen von Jahr In 
Jahr gebessert. Vom l. Januar 1906 
bio tits. September litlt7 starben nur 
241 Prozent der Erwachsenen, dagegen 
tät Prozent der Kinder. Als anbi- 
urfache dieses ungünstigen Verhältnis- 
ses sieht Pros. Niedet die Nachlässig- 
teit der Eltern an, die in vielen ältere 
den itlagen der Kinder keine An merti 
snmteit schritten nnd nicht zum Arzt 
schicken, bio es ·in fbät ist. Wenn stets 
beim Kinde Fieber und Leibschmerzen 
einstellen. wird gewöhnlich angenom- 
men, dao Kind habe zu viel gegessen. 
Fieber nnd anhaltende Leibschmersseii 
rniissen aber immer den Verdacht auf 
beginnende Blinddarrn lintziindnng 
rege werden lassen. Bei Kindern diirie 
man rnii der Operation nicht allsnlans 
lange warten. Die Oberation recht- 
eiiig vorgenommen« sei adsvlnt ge-- sahrloo 

»Wie wollen Ieleden nnd Ruhe tntt 
England haben und deshalb sind tplt 
empört beeilt-eh hast mehrere enstttd 
Rettnngen noetz nntneewon .Den Ost Gefahr« predigen. obglelq Cn ten eis- 
ne Flotte hat. vte veetntq to It til 
tote dte nnleetge nnd auch andere Ro- 
ttonen tllteleke Motten haben. aller 
doch mlt qlelchent tsttee neue S tite 
halten« Inle tot-. Aber dte tttlent tttze 
Meinung tn England ttt timnee Ketten 
Deutschland gen-ein« nnd Unn- nne 
net-ten Denttctttnndl Dein Frieden 
tgetdek Wnner mälctse ev tstenttch fetn. 
nsenn dtele Kontroverse tctk tin-net des 
end-tut notwe. Ltttt nnntnn Umstand 
tw- lttetnt nntn tttetttn. tetne Flotte to 
Wiss zu alt-unen. tote es tetnen Sturms 
nun-nun sitt Lilnntntt des Landes 
thtm ettsttelnh kstttellseEtett denn- 
usnntpcn umt- tntc. nott) nsnnl n nm 
umst, Niz untere ttonttmtttoneplnnc 
als eine Vedtctmnn tsnttnndn ang- 
tkticsn nsnden .'· 

tittentntnntlet v Ante-nd 

Jtt tm Nutttden Reime ttnd tnt 
tsnten statt-e von te tmntsmtend Gew- 
Nten neun dein edtntttlsyen Altcdoms 
mus- ettmen. tn net nmetltenttlnest 
LIN Dort tt nun d» Use-Mut Mk 
ntstzt kte edlntttnttktnnq ekkttnt stets 
nun etnetn tttmstttnt Bei-send det Jn« 

net-mem- Wie-n 


